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Lagen beherrfchten umd den Feinde
unmöglich machten, feine Angriffswerfe in
unmittelbarer Nähe der Burg zu errichten.
Shre Hufeifenfürmige Form erinnert an

da3 XV. Jahrhundert.

Hgahlreihe Velten wırrden in der
damaligen Beit in Schlöffer, ein Mittel-
ding zwifchen Burg und Vefte umgebaut.
Ein jchönes Beifpiel ift das im Jahr
1460 erbaute Schloß Smelno, deffen im
XVI Sahrhundert erfolgter Umbau in
einheitlicher umd gejchmacvoller Weife
erfolgte. Auch viele Burgen erhielten ein
IhloBähnliches Ausfehen, indem man die
bisher jeparat ftehenden -TIhirme und
Gebäude durch neue, an die Ningmanern
angelehnte Bauten verband und auf die
architeftonifche Verzierung des Hußern viel
mehr verwendete, al$ dies in früherer Beit
geihah. So 5. B. ift das Schloß Nohozer
bei Turnau gehalten.

Die im XVI. Jahrhundert gegrün-
deten Herrenwohnungen zeugen von

dem gewaltigen Umfchtwung, der fich feit dem
XV. Jahrhundert in ganz Europa geltend
machte, Mit der erftarfenden Staatsver-
waltung jchwindet der bisherige Troß des
Adels, er verfucht einen Gegendrucd nur
als Corporation und der Einzelne wird dem
Staate gegenüber machtlos. Die Zeiten,

Ivo man mit Landjchädigern pactirte, find

vorbei, die perfönliche Sicherheit und der
. n Wert) des menfchlichen Lebens fteigen

Schloß Stern bei Brag jammt Grundriß. ftetig. Auch die perfönlichen Bedürfniffe
wachjen, indem fich das Streben nach Wohlfeben, in der Natur des Menjchen begründet,
mehr und mehr geltend macht. Die vorgefchrittene Snduftrie erlaubt mm manche
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